
jlon Har r i sb urg.

Pchsr »o» Itfftlsou Davis.
lS setnwvllende Demokraten find

dckgege» daß Verräth er vor
bchO Gericht gebra«dt

»erbn».- - . .

Freunde «n der Assembly.

Fölgrnder Gesammtdeschluß wurde lehte Wo-
lm NtprSsrnkantenhause dcbattirt und Pas.

rt.
Beschlossen, dag wir, der Senat und

der Repräsentanten deS StaalS Pennsyl-
auieu, hiermit unsrre feierliche Ucderjcuguiig
Klären, daß Verrath die sircngsie Bestrafung
«Ziinsd z daß die Strafe, die sich dir Haiipt.An.

ührrr in drr icyten Rebellion z»ge,ogtn haben,
> ketnrm Fallt vrrmiiidert werden sollte, und
aG da« Volk, dav wir drrlrctcn, rrnsthaft vcr-

»ngt, baß Zrffcrson Davis, dcr Haupt-Ansiiftcr
>nd Kbyrrr im Lcrrath. zum fchlcuiiigcn Vcr-
Sre vor rine Civil-oder Militärifche-Coiniiiis-
ion gebracht werden sollte.

Verbot der Feflfcier der Farbigen in
Richmond',^^.

Washington, 30. März. Die Regie-
rung hat beschlossen, die von den Farbigen auf
b n 3. April beabsichtigte ZahrSsrier lhrrr Br-
srciung auS dcr Skiavcrci nicht zu gestatten nnd
sind dcdhaid die nöthign, OrdcrS crlasscn wordcn.

Vera dcr >um Schupe Vrr bürger-
liclien Xechee durch den Präsidenren.

Präsident Johnson hat vorlrtztcn Dlcnsiag

sclnc Acto-Botschast erlassen, mil welcher cr dcm
Senate die Bill zur Garantie der bürgerlichen
Rechte mit seinen Ciiiwtiidiingen dagegen zurück-
schickte. Dav Veto geht die tinzelnen Bestimm-
ungen dcr Bill vom konstitutionelle» Stand-
punkte an» durch und erwähnt die ernstlichen
Einwendungen, die man gegen sehr viele ihrer
Bestimniiiiigen machen könne.

Er wiederholt darin gleichzeitig, daß cr gegen
alle derartige Gesetze für die südliche» Staaten
sei, so lange denselben nicht gestattet fei, an dcr
Eriassiiiig dcrsclde» Theil zu nehmen.

Die Botschaft ist ein langes Dokument und
fülltKV Zolioseilcn.

Charfreita g.?Dieser Tag wurde wieder
wie gewöhnlich in Alleiitauii gefeiert. Zn den
Kirchen war den Tag und Abend? über GotteS-

dienst und voll von Zuhörrr».Hierkiber folgte eine etwa lange Debatte, aber
ein unlonliebtndt» und intelligente» Mitglied
>on beiden politischen Partheien wollte seine
Stimm« dagegen erheben, daß dcr notorische Icff

»j?- Auch Utah bemüht sich wieder um seine
Anerkennung aIS Staat, und einer dcr unzähli-
gcn Söhne Brlgham Nonng'S ist zu diesem
Zwecke in Waschington.

vad!» nicht verhört, und wenn schuldig be-
«mdnt, bestraft werden sollte, ausser gerade ein
Säcker-Dützend hochweise SolonS, deren

kewlssenSbisse ihnen so sckwer auf dcr Seele
iegt, daß sie für die Bestrafung eines bekannten
srz.Verräther» nicht einzustehen vermochten. ?

Ille Leute wissen, daßDadiS ein Erz-Berrä-
Her ist, und alv solcher, wenn verhört, schuldig

>V Auf Key West bei Florida sollen Cholera,
fälle vorgekommen fein. Schiffe, die von dort
nnd .Havanna kommen, haben vor New . Or-
leanS eine 2ltägige Ouaratäne ein zuhalten.

zrfunden wrrben würbe. Dav scheinen auch
eine. Iieben Freunde, diese Bäckcr.Dutzciid
n der Assemdiy zu Harrivdurg zu wissen, und
>egen wahrscheinlich die Hoffnung, daß ihn dcr
Präsident in die Freiheit versetzen werde, ohne
ihn verhören zu lassen.

Ueber die endgiltige Passirnng dev Beschlns-
«i im Unterhanse wurden die lav und Nein»
>enommen, und sind wie folgt nämlich :
Ia S?Die Herren Adaire, Adlum, Allen,

Armstrong, Baker. Brown, Cameron, lSuSque-
DankS, Davi», Dliiuev, Freedorn,

Ahegan, Glaß, Grinnell, Herron. Hoffman,

Gonvernör Brownlow von Teiincssee
liegt in scincr Hcimath Knoxville sehr krank dar.
nieder. Möge er baldigst genesen. Männer
von seiner Kraft und Uniondlreuc kann man
jetzt am wcnigstcii entbehren.

Im Hause dev Congrcsseö ist ei» Be-
schluß paßirt, zur Vertagung im nächsten Mai.

»M» Die Bevölkerung vo» Nebraska beträgt
jetzt 50,000 gegen 40,000 im letzte» Jahr.

»K Aiif lamaica soll dcr Wunsch »ach einer
Annexolio» a» die Bei. Staate» immer stärker

>ood, Honck, Humphrey, Kern», Kinney. ?.>!c-
lsfce, MeCreary, McElroy, BtcKce, McKinley,
ItcPherrin, Mann, Marl», Mcchling, Vtcily

IV R Arrman, lksq

ieyrr», Mißimer, Nelson. Qsterhont, Pcnny.
ES schnirczt und incldcn zu »lüßcn, daß nnscr

gute Freund W. R. A r t in a n. bisher wohn,

haft l» Emauv, hcutc unser Caunty verläßt, und
cin Gasthauv zu ~LyoiiV Station," an dcr Qst.
Pciinsylvania Eiscnbah», in Berks Caunty de-
zieht. Solche Männer wollen wir immer lieber
hieher als wegziehe» sehc». Doch ev ist »»»

einmal nicht anders?und wir wollen nur noch
beifügen: daß wer in jene Gegend kommt, in
seinem Gasthanse vorsprechen sollte, indem wir
versichern, daß man da Ailcö nach Wunsch fin-
den wird.

Packer, Pershing. Pillow, Quay, Rodinson,
Rose, Roß, Rolhrock, Rnddinian, Satterthwait,
Seiler, Shäffer, SharpleS, Shenk, Schuman,
Shirk, Siack. Smith, Stehman, Sterner. Stur-
tevaiit. Staiudaugh, SubnS, ZhomaS, Tyson,
Waddell, Wallace. Welsch, Whaiin und Kelley,
Spre <i> r r?67.

N e i n'S?Die Herren Barr, Boyle, Came-
ron. (Bork,) Donnelli). Hai »er, lacoby, Koon,

ltn Knrtz, Rhoado, Zharp nnd

»w-«S -ts -r,--»-i»
Laßt niib einmal sehni, waS Präsidenl John-

son über Verrath sagte, nnd znm Nutzen und
Frommen dieser großen MognlS wollen wir hier
seine Worte folgen lassen. Er sagte:

N« tr>ibte» N>
Am letzten 27. März, alv Herr Jacob Christ,

man damit bcsckäftigt war. i» scincr Mühle in
Hercford Taunschip. Bcrkv Caunty. Gctrcidc
auf dav dritte Stockwerk zu ziehen, halte er daS
Unglück durch die Ocfsnniig biv auf den untern
Boden zn falicn. wobci cr dcrmaßcn bcfchädigi
wurde, daß er am letzten Freitag den 30. März
st ib Er war ein beliebter Bürger und brachte
sein Alter auf etwa «Z 0 Jahren.

?Verrath ist ein groß.« Verbrechen
und muß bestraft werden, und er sei der
Mann, ter die Berräiher strafen und den
Verrath brandmarken weide."

?Wozu war all das klutvermeß.'n und
die Verheeiung? Damit der Hochv r-
vath »rrmalwt würde und die Hochver
räther bestraft wüiden "

~Jch behaupte daß der Verräther auf
a« hort hat ein Bürger zu sein. In
dem er «n der Rebellion Theil genommen
hat, ist er zu einem LandeSseinoe gewor-
den."

Tie L>e>k- Lau- «v Cai'didaten
BcrkS Caunty hat acht Candidatcn für Go».

vcrnör zu vcrschicdcncn Zcitc» gclicfcrt. von wel-
che» bloS zwei jcinalS Erfolg hattcn. Mifflin,
dcr crstc Goudernör, war in Berks Caunty ge.
boren. Zohn Spaid winde im Jahr 1808 von
jenem Cauiily aufgestellt, »iiißte aber ben Kür.
zcrcn ziehen. Joseph Hiester. von demselben
Caunty, stand in 1817 auf dcin Ticket nnd wur-
de geschlagen, war jedoch in 182» erfolgreich.
Mühlenberg war ein Candidat in 1835, und e»
schlug ihm fehl, und in 1844 ward er wieder als
Candidat anfgenomincii. starb aber vor dcr
Wahl. In 184 l wurde John Bank», damals
von Berks, von den WhigS ernannt, nnd auch
er wurde geschlagen. Clymer ist der achte, und
eS wird ?dav steht fest ?ihm gleichfalls fehlschla.
gen.

<?olv in «pki».

Bellkville ist ein kleines Städtchen in Ricklanb
Cauuty, 14 Meile» südlich von ManSfield a»

der SandnSky, ManSfield und Sicwark
bahn. Auf cincr Bancrci in dcr Nachbarschaft
dicscS SlädtchciiS hat man Gold gesunden, und
auS einigen Pfannen voll dcr von der Oder-
fläche genommenen gepflügten Erde wurde» SIS
Goldkörner gewaschen. ES hat sich bereit» eine
Compagnie gebildet »m diesen Reichthum auvz».
beuten. Dav wäre sehr wichtig, wenn eS sich
als wahr erweiset.

?Ich «kläre feieilich, daß die n ö r d-
lichen Verräther, die (5 opp e r-
he a d verächtlichere und ruchlosere
Verbrecher seien, als die Rebellen deß
Giioens!"

Die Bill im Senat, um BountieS in Hcidcl-
derg Taunschip, Lecha Caunty gleichjlistcllcii,
tvuidc verworfen.

Eine Bill wurde im Haufe passirt, die Berlv
und Lecha Cauntie» PfcrdccnldccktiiigS - Gcscll-
schast inkorporirend.

Die Alte, um die Union gegenseitige Feuer-
Versicherung»-Gesellschaft von Northampton nud

Lecha CauntieS, wurde auf unbestimmte Zeit »er-
schoben. Dafür stimmten die Mitglieder von
Northampto» und Lecha CauntieS Ganze Zahl
46?gegen die Verschiebung 37. Die Bill ging

daher verloren.

Sradtraek,«-Verhandlungen.
Am 20 März hielt der hiesige Stadtrath eine

Versammlung.
Die neuen Mitglieder John L. Hossmaii, R

A. Thayer. Henrh Stettler, Cdwarb Ruhe und
Zhomav Stectel wachte» ihr Erscheinen und
wurden eingeschworen

Hr. Wm Kern, der neue Bürgermeister. Hr
Jacob M Ruhe, der wiedererwählte Hochcon-
stadler, und Hr Walter H Scip, der neue
Auditor, legten gleichfalls den Anitdeid ab.

Berschiedne Rrchiingen wurden vorgelegt und
zur Bezahlung beordert.

vei einer späteren abgehaltenen Ertra-Sitz.
ung wurden folgende Anstellungen gemacht -

' Commütee für Straßen Samuel Roth,
John Egge und Edward Riche.

Commütee für Seiten und Kreuz-Wege?

R A. Thayer, Joseph Hecker und Henry Stett-

ler.
Committer für Märkte?Thomas Strckel.

Samuel Noth «ad Edward Ruhe
Committee skr Kener-Apparate?W I Hox»

worlh, R. A- Thayer uod Joseph Hecker.
Polizisten?Hera» Zelloer. Edward S. Fried

und Joel Reinhard
Stadt.lngtnienr?Peter Weida

Die Auswanderung »ach den Oelgegen-

den in Pennsylvanien soll nach den Angabe» der
jl,srncn LocalitStcn erscheinenden Blätter in die.

sein Frühjahre wirder eine sehr bedeutende wer.

sen.
Ä. Kegley, Esq

. ist al» Postmei-
?r in PtniiSdurg. Montgoincry Caunty, äuge-

stellt worden, in die Stelle deS Henry Dotlv,
t»sq, der wegen vorgerücktem Alter resignirte

Hagelwetter, welches vorletzte»
Dienstag den Nordwesten niid besonberv dir Um-
gegend von Chicago heimsuchte, hatte seit Men-
schcngcdciikcn an Furchtbarkeit nicht seine» Glei-
chen. Ein mehrere Meilen südlich von Chicago

wohnender Bauer, brachte vorgestern einen mit

Schlossen gefüllte» Korb nach der Stadt. Die-

selben waren größer alv Hühnereier. Cin un-
geheueres Stück traf ein Pferd zwischen beide
Äugen und lödtete ev auf dem Fleck.

ciiicm Bericht der StaatS-Agri-
cultural -Gesellschaft von Illinois bezüglich der
Tabak- und BaumwoUcncrntc im südlichen Thei-
le beb Staates, stellte cd sich heranS, das; der
Baiiinwollcnba» daselbst mehr Profit abwirft
als Waizc» odcr Korn.

'Siein,gkrir!
Die Steneransiage der Stadt Ren Dort für

das laiifcndc Zahr beträgt beinahe achtzehn Mil-
lionen Z Haler. Notadcnc, dav sind nur Staat».,
Stadt- und Cannty-Stciicrn.

rveggezogen

Herr Paul Ballict, Leicheidesorgcr in Allen,

low», verlegte seinen Wohnort rinige Thüren

unterhalb seinem früheren Wohnorts nämlich in

dad Gedünde des weiland verstorbenen William
Eckert. sen.

Aa« SchuylkiN Lauiey.
Der Pollvvill» ?Am Republikaner" hon letzter

Woche berichtet von dorther Folgendes:
Feuerdampf-Explosion. Am

dorletztcn Donncrstag, MorgcnS 7 Uhr, erelg-
nele sich eine Fruerdamps-Explosion in der Mine
deS Hrn. Füller zu Greenberry Valley, New
Castle Townschip, diesem County. ES scheint
daß der Feuer Boss zuerst In die Mine ging, eng
gefolgt vo» zwei Knaben, Zohn Bergan und
Palrlck HigglnS. Der Feuerdampf fing Feuer
von den Lampen welche die Knaben in ihren
Kappen hatten, und rine Explosion folgte. Der

Fcuerbosswurde augenblicklich gelödtet: sein Kops
war zu Brei gedrückt. Er war in Coal Castle
wohnhast. Zohn Bergan, von Coal Castle,
wurde auch augtiiblicklich gclödtet. Er war un-
gesähr 13 Jahre all u. war dcr rinzigt Sohn
tintr arme» Wittwe. Er hatte zwei fürchterliche
Schnitte ans dem Kopfe. Patrick Higginv, von
Greenberry Balley, ungefähr 18 Zahre alt,
wurde sehr schlimm um den Kopf, Körper und
Beinen zerschlagen. Er starb einige Minuten
nachher. Zohn Mnlhall, Martin Purcell und
noch sieben andcre, erhicitcn bedeutende, jedoch
nicht gefährliche Verletzungen.

Explosion. Am vorletzten Mittwoch
Nachmittags ereignete sich in Voorheed' Mine in
dcr Fischbach dahicr cine Explosion, wobri rin
Knabe NamcnS Patrick Waldch aiigciiblicklich ge-
tödtet und sein Vater Zohn WaISH so stark der-

letzt wurde, daß cr noch an dcmsclbcn Tag seinen
Geist unter unsäglichen Schmerzen aufgab.

Raub in Crefsoiia. EincS Tage»
letzter Woche brache» Diebe in bav Ha»v deS
Ehrw. P. Weaver, Crcssona, währcnd seiner
Abwcscnhcit. und stahlcn 100 Thaler. Die
Dirbr ließen rine Quaniität Gold und Siibrr
zurück, weiche» an demselben Platze war.

Stockung in Geschäft» n ?Nach
gegrnwärtlgen An,eichen zu urtheile« steht cine
Stockung im GeschäftSlebcn in Aussicht Einige
unserer Rollinühlen »nd Kohleniniiien stehe»
bereits still nnd andere arbeiten nur mit der hol-
den Arbeitskraft. Der Arbeitslohn ist herunter-
gesetzt und wir befürchte», daß in kurzer Zeit
eine große Anzahl Arbeiter außer Beschäftigung
kommen.

In «i, viele Trrffen befand flch
Gen. Seary?

«lIS RepSrtS die in dtr KritgSscfteiSrS.Ami«.
stude in Waschington aufbewahrt sind, erhtllet
ev. baß Gen. Geary, während seiner Dirnsizrit,
in mehr aiv fünfzig heißen Treffen und
Scharmttzcln engagirt gewesen war, und in vir.
len andern von geringerer Bedrntung. Untrr
diesen Heden wir die meist hervorragendsten her-
auS, nämlich:

?Boliver Heightv," ?Crdar MouMain,"
~ChancellorSvillt," (3 Tage)' ?VeMSburg"
(3 Tage), welche in der AuSireibung Rrdei-
len auS Pennsylvanien refultirte. ?Wauhat-
chie," ?Lookout Mountain," Mission Ribge."
~Ringgold." ..Triaoo," ~Mill Crerk Gap,"

~S»ake Creek Gap," ~Reseca." (2 Tage,)
..Neu Hope Church (7 Tage.) ~M»ddy Creek,"
~Nose'S Creek," ~Kalb'S Farm." ?Kcnesaw."
~Pine Hill," Marittta," ?Peach Trer Creek,"

~Atlanta" Belagerung und Gefangennahme,
(20 Tage,) ..Savannah," (10 Tag,) welche
von seiner Division in Besitz genommen wurde,

zehn Stunden bevor andere Truppen scnc City

erreicht hatten, so war dcSglcichen ..Fort Zack-
so»"-die zwei lehtere» übergaben sich a» Ge».
cral Geary in Person ?wobei 350 Gefangene,
114 Gestiicke Artillerie, ZK.SVO Ballon Baum-
wolle und ü Ocean-Zahrzcuge in feine Hände
gefallen sind, ncbst andcren ungeheuern KrlcgS-
dorräihcn.

Zn wie Bielen Treffen war Hiester Clymer
während dieser Zeit und wo hadrn sir stattge-
funden? He.

vsn Lalifornien.
San Francisco, 2V. März. Heute

Mittag wurde wieder eine heftige Erderfchütte-
rung verspürt , eS war die» das heftigste Erdbe-
den seit dem im Oktober vorigen lahreS.

Die Erschütterung wurde auch in Santa
Cruz. San Juan, Sa» Jose, Stockton, Sacra-
»lento iind Gilroy verspürt. Nur an letzierein
Playc wurde einiger Schaden angerichtet.

Bon Arizona, 16. März, wird berichtet, daß
die Indianer immer »och Unruhe verursachen

Die dortigen Bergwerke geben gute Ausbeute.

von Saltimsr»
Tod de» Senaesr .ssot.

Waschin g t o n, 23. März. Salonion
Foot, Ler. Staaten Senator von Vermont starb
hcutc früh 9 Uhr.

Salomo» Foot war am 11. Novcinbcr 1803
z.i Coriiwall, Bcrmont, gcborcii, erhielt in Mid-
dlcbiirg College eine gute Erziehung, wirkte
da»» einige Zahre als Lehrer und bildete sich
später alö Advokat auS.

Bo» l8?6-3g mid später im Jahre 1547
vertrat cr sciiic» Bczirk in dcr StaatSgcsetzge.
billig von Vermont, mid wurde zweimal im
Iihre 1842 und 1844 als Repräsentant für den
Congrcß gewählt. Seit 1830 abcr vcrtratt cr
fciiicn Staat im BiiiideSseiiat, wo er sich durch
seinen Scharfsinn, feinen Patriotismus und fei-
iie ilucrschüitkrlichc FreihcitSlicbc, die allgemeine
Achtung und Zuneigung gewann. Ursprung,
lich ein Whig, schloß cr sich später dcr rcplibli.
kanischcii Partei an. dcr er treu blieb bis jiim
!ode.

Vsm paeiftc

Sa»Fr a ii c! vc o. 27. März. Großc
Aiifrcgiing ist bei Victoria erregt worden durch
den Bericht von dcr Entdeckung einer Goldader
von großem Reichthum, 50 Fuß breit und unge-
fähr IS Meilen von dcr Stadt.

Eine starke Erschütterung von einem Erbbe.
den wurde kürzlich in Helena, Montana, ver-
spürt.

Ein Regiment beritteiicr Freiwilligen hat sich
zur Uiitcrstützliiig dcr Bürgcr nach Fort Ben.
ton bcgcbcn, wo Wilde mit einem Angriff droh-
ten.

ltie Rinderpest
Der amerikanische Consul zu Amsterdam be-

richtet uiitcrm 20. Febr., daß die Rinderpest noch
immer im ganze» Lande grassirt. Die Bauern
wollen das angesteckte Lieh nicht schlachten, und
in manchen Fällen hat die Milltärgewalt ein-
schreiten müssen, um dem Gesetz den Gehorsam
zu erzwinge». Er berichtet auch über eine Cur-
Methode. Man reibt mit aller Macht die Haut
deS angcstccktc» ThicrcS. bedeckt eS alSdann mit
Tüchern, die in kaltes Wasser gctaucht worden
sind, und über dieselbe» werde» alSdann trockene
Tücher gebreitet. Man hat ans diese Weise 22
Fälle behandelt, nnd nur ein einziges Stück
Vieh ging dabei verloren.

»kin andere« Mittel
Ein dcntscher Qekonom hat an dav Staalv.

dcpartcment cine Znsckrift gerichtet nnd demsel-
den cin Mittel zur Verhütung dcr AuSbreitnug
drr Rliidcrpest vorgeschlagen. Seine Theorie
ist. daß dav angesteckte Vieh dir Luft verpestet,
und daß eS deßhalb von dem gefunden Viehstand
abgesondert werden »»iß. Dav gesunde Vieh
wird mit Petroleum eingerieben, auch gießt man
eine kleine Quantität Oel unter dav Niehfnlter.
Die Mittheilung wurde dem Agricultur-Tommit.
Tee dev Haiisev zugeschickt.

Feuer in Xeading.
Readi » g, 28. März. Die Aschland Wak-

teiisabrik in Reabing, Eigenthum dev George S.
ZenkinS. wurde theitweise durch ein heute früh
um l) Uhr aiiSgebrochciitb Feuer zerstört. Drr
Verlust, welchen man auf S!V,OVV abschätzt, ist
durch Versicherung gedeckt.

Zu Chicago hebt man gegenwärtig da»
Backsteinen! Hau», eins dcr größte» HvtelS dcr
Stadt, cin massives BacksteinhauS, mit Hülfe
vo« Riesen-Schrauben, «m einige Fuß

Warnung sür Eltern theile« wir
Nachstehendes auv der ?Illinois StaatSzeitung '

(Chicago) mit:
Ein Knabe und ein Mädchen, Kinder einev

Hr. Eidholm, wurden am Moulag Adrnd Plötz,

lich unwohl und die Symptome deuteten auf
Vergiftung. ES ergab sich, daß die Kinderwäh-
rend dev Tage» mit glasirten Geschäftvkarten ge-
spielt und dieselben in den Mund gesteckt hatten,
und wurde nach der Ansicht deS ArzleS, durch
das darin enthaltene Bleiweiß eine Vergiftung
herbeigeführt. Der Knabe ist bereits am Dien-
stag gestorben und auch daS Mädchen wird
schwerlich wieder auskommen

Balt i m o r«. 27. März. Zwei junge Ne-
gerinnen von Nord-Caroiina sind hier angekom-
inen, die gleich den Siamesischen Zwillingen am
Rücken zusammengewachsen sind.

Eine PreiSboxere! fand gestern zwölf Meilen
von der Stadt zwischen zwei RowdieS. Namen»
Collier und Carr statt. Nach 14 Gängen, die
15 Minuten dauerten, mußte Collier sich aiS be-
siegt erklären. '

Baltimore. 23. März. Bradley T.
Johnson, dcr Rebellen - General, wurde heute
hier auf eine schon früher gegen ihn erhodene
Anklage dev Hochverrat!,» verhaftet und unter
820,000 Bürgschaft gestellt.

Bekehrt. Ev ist berechnet worden, daßleit Januar sich mehr alö 600 Personen den
verschiedenen evangelischen Gemeinden in dcr
»Ltadt Willianivport, Lycomiug Caunty, ange-
schlossen haben. Die religiösen Erweckungen
scheinen in jenem Caunty große Fortschritte zu
machen. Mögen sie nur gute Früchte bringen.

Vo>d in Lancassrr taun»y

Bedeutende Aufregung wurde verursacht durch
die Entdeckung von Gold auf der Bauerei von
John Good in Conoy Taunschip. Lancastcr Co.
Durch cine «nalysirung deS ErzeS wird daßelde
SI4 werth Gold per Tonne liefern. Eine Com.
pagnie soll gebildet werden um dav Gold an»-
zubenten.

<Vel ober <vel.
Dieser Tage stieß mau am Bciinehoff Creek,

Leiiango Cauiily, auf eine Oeladcr, die scitdcm
von achthundert bis tausend Fässer Oel per Tax
geliefert hat. Auch dcr andcre reiche Brunne»,
der vor Kurzem auf dcrsclbc» Bauerei eröffnet
wurde, fährt fort, ohne in Quantität nachzulaf.
sen, zu fließen. Beide Brunnen sind wirkliche
Wunder ihrer Art. »iid die ergiebigsten in dcr
gesaminleii Oel-Region.

Gute« Beispiel ei»e« für
eine X publil'

Die Constitution deS Kaiserreichs Brasilien
verfügt Folgendes:

Artikel 179. Sect. 13. Vor dem Gesetz fol-
len Alle gleich sein, fel eS, um Schuh zu genie-
ßen, oder Strafe zu empfangen.

Sect. 14. Zeder Bürger ist zu bürgerlichen,
politischen oder militärischen StaatSfunctionc»
zulässig und dcr einzige Unterschied, welcher ge-

macht werde, soll sich auf daS Talent und die
Tugenden dcr Person basiren.

Aon einem Unterschieb der Race und Haut,
färbe steht nichts in dcr brasilianischen Constitu»
tio». > >

«-S» Zacob Corrcll. sen. hat 40 Acker seiner
Zinkländereien bei zriedcnvville, Lecha Caunty,
für SSo.ooo an eine Gesellschaft Neuyorker Ca.
pitalisten verkauft.

Bundes-Schayamte sind gegenwär.
tig 2138 Personen beschästig».

Berbetra« b« t
Am zz. März dirch den Shi». Hr. Straß-derger. Hr Nathan Schwand»», »?

Knappeadrrgre. hridr

Um S 7 März, durch deliselbrn. Hr. Joseph
Krämer, mit Miß M«s«»a «t. Schif-
fer«. detde v»a tilleutau«.

A» tS. März, durch den lkhrw. Hr
Hr. <l Harle« W. itdijrhar«. «>t Miß
lim « a R Krause, detde von Nieder-«»!
svrd, Licha ltaunty.

G-Oorben,
Am letzt«« Mittwoch Mo, gen In dieser Stadt,««a« » a, d», Hrn lilghinaa Den-

nie, tn ewem »lnr »vn riwa 25 Jahre».
A« 2S. Mir,, tn Stadt. Hr Conrad

Geb » rrrr. gedilitig in Deutschland, I« drm
Alter von etwa KS lahren.

Am letzr« Sonntag, l April. In Allrntom».
am Z,phold . Zteder. Jod» Jonas, ei«
Sohn von Thowa« I. uod Sarah Ruhe, a»,
Jahr und 2 Monat. Am nächsten MlttwoG
u« 2 Uhr Nachmittag« findrt krichmde-
gängniß statt.

Natiaual Pa«tr>.
Die folgende Tabrllr girbt rine Urbrrsicht der

Anzahl der ind«n d«rschiedr.nen Staate» der üliiott.
"

Maine «1 '
Nru.Hampschire ' 3S l
Brrmont ' SS!
Massachusrtt»! 3VS
Rhode ZVland S 2 !
Counrcticut 83
Nru.Uork 312
Neu.Zersry S 4
Priuisylvanl« 159.
DclawAt ?. U
Maryland 3L!
Birgiiiia' lg
West.Virginia IS!
Distrikt Columbia 6 l
Nord-Caroiiua 3 j
Süd-Carolina 2
Georgia S
Mississippl 2
Louisiana . 3
TrxaS I

Indiana 7t
Ohio !S7
Zowa 4S
Wisconsin AH
Zllinoi« gy
Michiam 4S
Alab? Z
Trnnrsstt 10
Leniucky - >k
Missouri
Minnesota 1K
Kansas 4
NrbravkaTer. 3
Colorado Trr. 1
Orcgon 1
Nevada 1
Arkansas 1

Total I.K4S

Die Eholer«.
I« «cin«» nftrn Artikrl brzüglich auf dir oft.

atifch« «holrra, brftrrbtr ich mich di» Thätlich»
d»n Gemüther« de« Publlkua,« ein,«prägen, daß
Cholera . «vis» vergle>chung»««is» schadlo« g«««-
sen ist, in Lorali'Stn, allwo die richtig« ««fund-
b«it« - Maßrrgel« onaenvmmea word«« warr«.
All« «»diztnlsch« «utoritLtrn
find «inigin v«zug aufdirs««
?)untt Obscho« da« «ist in d«r Luft sein
mag und ohn» Zw»if»l «br« so rritlich in wobl-
grv,dn»t»n s»an>d,n ist -dtnnoch kann di» Krank,
brit «Icht »ot« ck»lt werd»«, w»nu da« Bist kein
Sorgnilal <»,ft, mit ««lch-m »« stch v«rrtvigr«,
finden kann <kin solch»« Bist «iid in immnise«
Quantität»« durch Unsiath vo« all«« Brn»nnun«
a»n »rzeuat ?worauf wir in unfnr» andrr»« Ar
tik»l hingewesn, hab«-,. W»«n di»st zw»l Art««
von Gift zusammeotriffe» und sich
dann wird die Krankheit ihr» Opfer nirdrrhaur«
Während den langn, Wnt»r. Monatm wir» r«
gestattet, daß all» Arten von zerstörende« Vin-

tn der Krstalt »on schlecht»« Begeiabill»«
und anlmalischem Stoff stch um un« h»ru» sam-
meln Ich habe große Quantltä e« gefault»
<S»undbi,n»n in d»r H a « l l t o « S tra e
g»s»ben. vnd die« nur rin« kurz» Z«it z irück Und
»in Jeder drr durch unserr Straßrn und Alle,«
dahin geht, kann mit Hundrrten V»ispi»l»n drr
nämliche« Art an irgrnd rinrm Tag» zusammen
treffe«. Dle« sollt« stch.rlich
nicht «rlaubt sein. Ich hab« wi»d«r»
bolentlich Prrsonrn gesrhen. all« Arten von Sptrl»
wasser vnd fch l i m m r r r n S t o 112 112 i« dir
tküch'nbös« und Suttn» w isr«. Drr Vrimd t«
diesen Loealitäten muß »u ch und durch mit
dirsem gisterzrugenden Stesse grsSttigt weiden,
und dann ist nur noch dt« Hitz» der Sonne nö-
tbia um die nämlich» Lvf» ttr wir rlnathmn, «>it
Peft'lenz z>, füllen. W'ss n dies» P»rson«n, daß
st» ihrni Boden iür astatische Chol«ra »orbrrrt
t»n, und daß sie dieielbt wiiktich rinloden un« zu
besuchen ? Dtesr Personen mögen stch mit de«
Medank'N tiösten, deß riesr Krankbrit von derd,e
Rede ist. un« gar richt brimwche« wird Di»«
mag so sr!« ; aber laßt st» im G»dSchtniß haltn,
das 5!? Obnband bai>»v mö'
a,n und ir»id«n. Hört Ihr nicht dir Glocken-
schlage unsrirr Kirchrn täglich ? D'rsr Bemerk-
ungen sind gleich anwendbar auf andrrr Krank
br ten Laßt ein» allgrmrlnrAufsäu.
brrung Platz nebmen ; laßt unserr neu» Stadt-
Sutorilä'n, den Virrrad lrltin ; laßt fir dir allr
Sagr, daß ~»in neun Besen sauber krhrt," br-
iräbrrn ?Surr ?kleine kurze utorttät" sollt« ge-
ireu auegefühet werde« ; laßt Feurr, Wassrr. Srl s r, K a l k und den Ves« «

duich jeden Hau«br»odnn t« Anwendung aebrach«
m»'t«n. Säuberr und relnigr dir -»t'aßen ?«»

All,»«. O«ssn« di» ?Feu-'.Plug«" und stubrrr
dadurch dl» unflätigen Gutter«. Zwlngr
den Bewobner r m« jeden Hause« und andnn
Gebäude, zurrst auszuräumen; und nachher die
Gut'er« zu säubrrn. Dir Gesctichtr drr Krank
heit lehrt un». daß nachdrm ste für ria« Z,tilang
di« Oberhand In einem Ort« hattr. vrrschwundrn
ist ab«r «tnr Zeit nachher wi'der rrschienen Ist.
wenn in der Zwischenzeit kein« G«sundhtit« Maß
>«a>ln getroffen worden sind, so al« ob somit »>r
Ovfer zu bestraf n. dieweil ste nicht aus die erftr
Warnung ochteten D'r Krankheit ist beinahe
>mmn am Meistrn tSdtllch bei ihrem rrsten Au«-
bruchr Dir Urkachr >st dirsr wril e« mehr st d
b'züqlich auf U nmäßlg k t I t. Last r r
und andrrr« schwächradr« Ursachen dir

irlbr anzuordnen. Dieselbe grrlst gewöhnlich z>,r
Nachtzeit, zuweilen gegen Tagesandruch und noch
dem Frühi-ü'ckan Dir»>st»nOpferstndgewöhnlich
die Unmäßigen; zunächst diiseatgen wel
ch» »in»n verderblich»« und l a st e r-
bastrn L»d»n«>vand»l grkgh't haben. Dl»

t»n und schlech« v»ntlltrt»n und unflä>h'g»n Wob-
nungin leben stnd dle nächsten Leidend»« Kmd»r
stnd drm Angriff weniger untrrwv'f«« al« Er»
wachsen»; aber dir Strrblichkrit ist Verhältniß-
mäßlg w»>« g öker Di» Krankhri« ist nicht an»
g,sehen al« anstand?da, lst. dieselbe wird Nicht
direkt von der rinrn Person drr andern mieg«.
ihri t. Doch ist alrr krin Zweifel Vorhand««,

daß der Abaang ( lr« tu drr Stoff rrbrochrn oder
purgirt 1 nachdem er rine» ge»iffen Wechsel odrr
gew sser Rückvi kung untergangrn tst, da« Cholr-
ra Gft auf» Neu« entbülln» wird Dtrsr That-

ach« ist in grw'ffe« le» »tablirt wordr«, wo

arrhora von »ergistrtrn Local'tä»r«V»»»,
entfernt» Landsiädtr brsucht habr« un» an der
Cholrra grstorbr« find?rinlgr Tagn, «ach de«
Tode drrselb'N. Anderr nkranktn, mid der Ort
somit ana«st»ck« würd». Wo i»mrr di« Kravk-
hell ai« »in» llpedemi« di« Ob«rha«d hat, l«id«»
beinah» «i« I»der. mehr od«r wenigrr untn drm

Einfluß dk« Gift»« ?ab«r nicht diesr« L o t a l»
Ursachrn au,g?s,tzt. »ntgedev ste dn Krank-
heit Z m Bitspiel , Person»« sein, »rrstovft.
finden a»f Einmal daß fl< krinr
nothwendig habe«. Drr bartsch 'ff ndr Arbrttn
oder Handwnkn, dn «'«mal» wußte wa« ly«.
prrfia s«i. fiad«t daß di« m««ft g«snndest« Kost sich
nicht mi t >dm verträgt Ande>« die vielleicht «>«-

mal« wußten, wa» verlor«rr Appvtlß srl. we«d«a
stchnun mit >tk«l von Ihrer L rbltng»kvst weg Und
»ei noch Trotz allem »lese«, maa nicht au» 5V sol
che« Fälle« ein rinz«gn Cdolna gall »Ork«»,
wen z »orauegesetzt ste fii,d rntfrn,« »o« g'ftrr»
zeug'nvrn L»«alitü»»«. auf wrl»r schon »ingewir-
srn ist. In mriner nächstrn Mitiheilung n»nd»
Ich auf dl» Gesundheit« - Maßregeln, Nahrung,
H,g«enr un» andere Dltigr bezüglich auf »l« Lt-
dacht« Kranthrlt hinwrisr«. p. X Palm.

Allnitow«, April3, tS««

GyPS ! Gyps! GHPS!
Dir Untnzrichnrtr« rffnirrt, hindurch grmahl-

«n Gyp« z»m Bnkauf a« tderr Mühl« küher
K« ck und Ga»g « », «« <9 dl« lm»e ?und
? «hm»« all« Art«« »»» Gnraidr« a» de« ftst-
gesetzt»« Marktpreis»«, im >u«ta«sch »akür an
DK vrSK» wird s«, dir Kimdrn ftrt ftA.

Gaeger und Brüder.
AVentmm April 3. ISSS. ,

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den l9ten April 1866,

prLzi« um lZ Uhr Mittag«, soll am Haust de«
verftorbrn»« Abraham Htrstand. in
Obrrmilsord Tauvschip. Lrcha Taun«,, folgtnde«
p»rsönlicht Eigtnthum öffentlich verkauft wrrdrn.
nämlich z

Z«ei vortreffllch« braun» SpStjahrekShr. 2
«ia Echafhammtl. tinr Lot Hiibntr.

rin Earriall»agra mit Geschirr, «in l-Vn»l«.
wage«, Holjschl'ttrn, Windmilhlr, Strohbank,
Schl»isfl«ln. H«b«is«n, lSrubhack«, Sprrr. und

Küd'rlt««, 2 värrelsLffer mit Sss'g, Zübrr und
Stiinn«», «In« Lot Board« und Weißeichen-Plank-
«n. «>n Säg«dlock. «in« Lot F«nzpost«n, H«u bei
der Tonne, >5 Grbunt lang«« Stroh, «in« Lot
Maschintnftroh, und «in« Lot Schindrln. Frrnrr
4 Vtttn, und «tttladtn, »in Dutzend Stühle,
«,« großer «ad ein klein«» Schaukelstuhl. 3 Tische
und »in glügtltisch. Sckschrank, Kstchrnschrark.
vau»uhr. und Kasten, 3 Kisten, ein» Quantität
itarpet. »in» Glatbächs«. «in kupsnnrr Keffel. rin

eis«rnrr Kissel, Vlech«ng»schirr, all« Arten Küche«»
geschirr, rin Kochosr« «i» Zubehör, 2 Holzösen
mit Rohr, vuttr'saß, Sutirrboren. Holzk.st»,
Hlach«h»chel«, geriuchntr« Flr sch and»»«« gl«isch,

n«bst vlrlrn ander« Hau«- und
schastrn. zu umständlich zu m«ld«n.

Dir Britngungrn am V«»kaufttage und Auf
Wartung von

Abr. B. Hiestand. Ad'or.
April S. 1866. "iZw

Gesellslyafts Nachricht.
Nachricht ist hindurch gegeben, daß bi» Unttr-

zrich«»,»« am 2t»n April lSgg, mit »»«imdrr in
«eiellschast «»irrt«" find, und zwar in drm Woll.
müdl'N.-FoU»r.. gärbrr Geschäft, u. f. »

, d»t

Hacksonvlll», u«t»r d»r Firma von Foft»r und
Ehriftman. Se «rrdrn dir VrschLste in
allm drren »rrschirdrn«« an drm altrn
S»a«vpl tzr von Rruben Buck an de» .jAnikanh
Woll-Müdl»" sotts'tzen ?allwo »« st« fr«u«n wird

di« alt«« Freund« und Kunden, und viel» neu»
ansprechen zu All» mit Pünktlich-
Kit und Gütlgkrit brhandelt sollrii.

Charles H. Foster.
Waschlngton K. Christman.

April 3. >866 nq»m

Hallo!
Der LMwL lieM «seh!

Ein Klltfchr»««chcr i» Alltitow«.
Eine paar Ztilr« an

«ein« alten greunti, daß
ich vi« Kutichenmacherel wieder angefangen hab«,
tn drr 3 Stra?, gegrnübrr Hagrnbuch'« Hotel,
und daß i» d»r»it bin all» Arten stuhrwerte zu
reparirr«, a« dr« nirdrrsten Preise« sü» Baargeld.
Wägen Kchlitten, Sulkie«. kurz allr« was in

mein Fach grhört. E« kitnnrn auch n«u« Wagen
bei mir g»»t.cht w«rd«n. Rufrt a« bri mir «hr
ihr sonftwo kauf».

S» vi«l »on eurem Freund von Ltcha und
Northampto« Saunlp.

Henry Mink.
April Z. ISK6. nq3M

Baume! Bäume!
Der Untrrzeichnete, ivohnbaft an der alten

Bieip'« Brücke bri Satasauqua, wünscht dem Pub-
likum anzuzeigrn. daß er da«
«SM. «äum Geschäft MM.MW» aus ein« sehr großartige

b«tri»tt?und bri ihm
nen zu d«r rrchtr« Jahr«zeit Immer
Alle Arten von d,n b,st,n Zruchtbäumen,
von allen Benennungen, Ornamentaldäume.Schat
lenbA»n>«, lra»brnfiöcke. von den neuen und

vortresfiichrn Erdbeeren Pflanze«, alle Arte« an-
dere Pflanzen, Schrubbeir«, Sommergrün«, u s.
«.. « s w.. an den allerbilligsteo Prrißen er-
halten »erden.

Rufet an. besihet all,« wa« ,r auf Hand hat.
und rann fühlt er veisichert daß er Euch Alle
hinsichtlich drr Güte, Schönheil u«d Prrißr t»-
srirdigia kann.

Pet,r Laur.
April 3. lg«L. nqbm

Lech' Caunty Pferd, Bersicherungö-Äe-
sellschaft zur Verfolgung von Pfer-

dedieben ,c.

Nachricht
Wird hiermit daß die

jährliche Wahl der odlgrn Berflch-
erung» Gesellschaft gehaltn, w»rb«a wird, a»
GaSdaus« »ot, Elia« M. Kuntz, t« Nord«h«it-
hall Tau«,chip. Lecha <kaun»y. auf Gamsta?» den
2t April, zwischen, den Stunden von l Uhr hi«
4 Uhr Nachmittag«, um 0 Verwalter für da« de»
vorfiryr«de Jahr zu rnvShlen.

A» dnsrlbn, Zeit wird auch ein allgeweinrr
Bericht Sber die Angelegenheiten drr Gesellschaft
den Mitglied«,« vorgelegt «erde«.

Peter Groß, Präsident.
I C. Slcht»M»alln«r. Sr».
,April Z. v «BZm,

Slutlany Wo« - NtiWke.

MAw Mtz WMWvM.Nachfolger von «rubm ..

A bedienen sich dieser Gel.grnh.lt 'd»«, Pudtikm« »aß sie 112,«»«,,
Woll»Msthl»" «ah« bet lacksonville. detrirben durch Reo,

s. bereit dle Arbritn. odn »iltn zu ltefnp.Tie habe« stch dle »efien Maschwe« aageschoffr, Mid fühlen »«sichert »aß sie all« befriedige« köaoe^W-lt-C-sil»», «lle perfertigt -«» 'St
'

Balmotal SkirtS, den besten Material«», den »c. ze.
«ett. TeppNHe, daüerlastesten Karben

Alankels. dv» dt, Spina«», l'

Slannell.
Halb-Leinen, WrVeiter /irbt»,
Sa» ine», und -

Walken,
«wrrd, An den billigsten Preisten. Fertigmachen.

Sie machen besonders darauf aufmerksam
Das fie ganz wollener Cassimer

vnsrrtlgen werdrn, und Solch«, w«lch« au« thrrr »ig'nrn woll« dt«s« schöne und daunhaft» wa«.rrn fabrlzirt hadrn wollrn, find ringrladrn vorzusprechen.
E« ist auch immrr »on unserer eigenen Waare vorrSthig zum Austausch« st. Wolle oder vnkauf
Die Prris« sind t tzt «aoz ai«drig-«o»oa sich '>» I»d»» s»lbft abnztugr« kann, der anruft a»

der Woll Mllhlr." '
HW»Sir bittm dahrr um grnrlgtm Zuspruch.

Charles H. Foster,
Waschington K. Ehristma».

«»Solche dl« noch an Reub«n vuck schuld««, find «rsucht mwrrzügltch anzurvfra Mid ad»»»»'
zahlra.

A»ril3. lS6k. -

Marktberichte.
Preise in Allentaun am Montag.

Flauer (BSrret) Hill
«oi»e» («aschet) S I»
R«qge» .... Vt»
W->l»k»r« . . 7t»
H-frr .

. . SV
«uchwaizn» . Z75
Zl-ch«saame». . . 2 t»0

T>m»»h?s»a««n .300
Sru«dd»«re» . . fiv
e-l, I,vi
Eier svaSrnd) . 2V

>,«u Ner tVst»t) .
. «s,

>U»schiin. . .
.

>»ach« .

l «chwtnifleisch .. .se,
> S»i»r«stLit« . . .i«
"lepfet «hitkep . SN
Si»qgeo-«hi«tey . g S<»
Hick«n>-Hlz (»tast) S lN>
>Sich»i»H«tt . . 4 (X>

et«i«k»hl»a(Z!»«»»)S 00
«?»« . . .

. S ««>

Gute Neuigkeiten
für Alle l

Elltuwaarea werde« billig
wie sie vor dem Krieg, waren !

Neue Firma!
Steue Güter! und

Große «argata« I
Bedeutende Reduktion in ausländischen

vnd einheimischen

DAL GOOMD.
Z. Lichttuwallntt ör

benachrichtigen hiermit da« Publikum, daß sied-
f-üh»r von Peter W»nn,r al« «rozerit.Lad«, «r-
-eupirten Stör« an d«r NordOft-ikck« »oa HaM-
ton uod Acht«r Stra? übrrnommn, mid denftlte«
mit elnrm au«rrlrsrn«n Vorrath« »oa
Elten, und Hrocerte-Maaren

aogisüllt haben, di« flr zu d«m jrtzigra ni«dr«n
Gvld-Ralum kaufl«n. s« daß fl« im Stand« find,
bedeutend billigrrzu vrrkausr«, al« ander« Stört»,
da fie tri« alte« und thrurr b»zahlt»« Z»ua h«.
sitzet», da« ln di« Höh« g«»rirbni »rrd«« wvß, «n
««.last ini Arkaufeprri« zu v«rm«id»n. Wir
Vabrn «ein, alten waarrn an Hand, aber f»l«e».
de Stiien i
Seider flösse, Drlaitl««.Sballie«. Mohalr«,
Sächflsch« Waarm, Alpara«,
Povltr«. Kattun«,
«ueflasflrung«.»rtikel. Wei? waar««.Leine»- Waarra, Trauer «aareNj
Toilrt-Deck«n, Tollet-Teppich«,
Mann« Zeug«, Knab««.Stoff».Sarpel«.

. Hoop SNrt«,
Sachetlicher, Dr»ß-Trlant>i«g».

Alle diese Waat,« tvtrden zu d«n nitdrigst»«
Prelsrn »e,kauft. Auch ist »orrSthig «i» allge-
meine« Ossorttmrnt vo«
Ttchtr, Ae«t»ck»Ztg», ». s. w.

Ebenso «in« vollständig- Au«wahl von
Grozeriea,

umfassend alle in di«fm Z»«ig
MMiMMschlagend« Artikrl zu «i«»«r.
-»»WWW. gedrückt» Prrtsm.

Unsrr ganzrr Stock würd« s«it d«m neulicheu
Fallen de« Golde« gekauft u«d »tr lasse« all«
Lorten»»« Waaren um

Zwanzig bis dreißig Projetit billiger
ab, al« dieselben Waarrn noch vor Kurz«« kost«-
irn. Prrsonrn, w«lch« Waarrn brauch««, thu«
wohl, b«i un« vorzusprrchm und uns«n> St»« z»prüfrn, b«»or fl« andrr««» kaufrn. Wir »«».

v«n
reell und prompt

alle Jene b«hand«ln, di» ua« «it ihre« Besuch«brrhrr», u«d ihnm all» Dorth«il» dr« Sinken«
d«, Waarrn i« jrd«r Hiiiflcht angedeitzea lasset,.

W««rr« werde» dlo» für A«»r »«rhauft.
Unser Assortimrnt umfaßt beinah« j.dn, G»,

g»nstand, d»r zum Dr, «o»d«. und
iSkschäft gehört und wir beabsichtign,, zu Prris«,
zu verkaufen, welch» jede« Kunde«, «ag », »Ach
oder «ied»r. rrich »drr «r« sei«, entspreche«.

S« sind dahrr Alle eingelade«, de« ?grißett
Vaar-Gt».'»" zu besuchn, und die Wa«re» und
drre« Prrtse zu prüfen, «» fl» SiakSuf,
machen od»r blo« die Muster und Stpke beflchtl«g»n «ollen. Jidn Artikel »in mit Seegnila«
g»zeigt «ach» »et«» SchwikriaK»,'
di«« zu thun.

Der höchst» Pr«I« »ird für Sa»r,«pr»«
dukir bezahlt.

K. Lichten walln er,
H. W. Mohr,'
E. I. Keim.

Meiit-un, April3. 1566. «qtZ

Htnterlaffenschaft d»« vrrfl»rb«a«« Zoh» Sch«»,«
«r, lttzthi« »»« Ntedermaeunalt Taimschip,

Lrcha Sau«!,.

Nachricht
«itd hiermit gegtdni. daß Unt»rz«<ch«rt« «lw
«rerutor von »«» Hinmlassrnschaf» de« besagt»«
verkorken«« ernaoli» ««id», iß.' vah« »»rdo
all« Personen, welch« «och an besagst
schast schuldig' find. M«cht»» «

«ochm »bjob.zahl««.?un» S«»»«. di« ttoch
binnen b»fagt«r Zelt «ohlbiflätigt eiichS»>-^^

i JamsS Weiler»
! t««. . . ' -. . . .


